
Donnerstag der 30. 6. 2016 – noch einmal mit dem MTB im Bikepark 
 

Wie schon geschrieben, hatte es in der Nacht kräftig geregnet. Die überzeugten Mountainbiker haben 
sich den durchnässten Singletrek am Smrk aber nicht ausreden lassen. Einer  schrieb später dazu: 

 

Heute war mit einer der anstrengendsten und gefährlichsten Tage. Am Vormittag waren wir im MTB-Park 
unterwegs. Am Anfang hat es noch allen Spaß gemacht, doch dann sind vier Leute gestürzt. Als erstes 
Kai, der nach einer Kurve einem Baum nicht mehr ausweichen konnte. Als zweites ist Christian auf einer 
Wurzel weggerutscht und lag auch. Danach bin ich auf einer Brücke weggerutscht. Als letztes hat es Franz 
erwischt. Er ist gesprungen und hat die Kurve nicht (ganz) bekommen. Ja, am Ende waren alle erschöpft, 
dennoch wollten die meisten auch den Rückweg im Wald fahren, denn Straße ist langweilig. 15.00 Uhr 
waren wir an unserer Baude. Und als dass noch nicht schlimm genug wäre mussten wir noch einen Berg 
auf Zeit fahren. Erster war Clemens. Zweiter waren Richard, Franz und Titus. Dritter war Thorben, dann 
ich, dann Peter, dann Johann und als letztes Kai. Also: ein sehr anstrengender und sturzreicher, aber 
dennoch erlebnisreicher Tag. 

 

Konstantin 


